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10  FGV Horw

Am 11. Juli 1942 gründeten im Hotel Pilatus 
36 Pflanzerinnen und Pflanzer die Pflanzer-
Genossenschaft. Mit Genehmigung der 

Statuten am 02. September 1942 erhielt die Ge-
nossenschaft den Namen Pflanzverein und wurde 
dann am 03. März 1956 zum Familiengärtner-
verein umbenannt. Bereits vor der Gründung des 
Vereins wurde auf eigene Initiative von Privaten 
Gemüse angepflanzt. Die Gemeinde Horw und 
die Korporation Horw stellten Land zur Verfügung. 
In den Kriegsjahren 1939 bis 1945 ergab sich 
dann zwangsläufig die Pflicht, möglichst alle 
Landflächen zu nutzen, um so die Versorgung 
der Bevölkerung zu sichern.

Über den Gärten wehen Fahnen in unterschied-
lichen Nationalfarben. Ebenso bunt gemischt ist 
das Treiben in den einzelnen Parzellen – ambi-
tionierte Junggärtner, solche, die schon viele 
Jahre gärtnern und jene, welche auf der Suche 
nach Erholung im Freien sind. Heute gärtnern 
186 Aktivmitglieder. 

Regionalvertreter Alois Lisibach gratulierte zu 
unserem Jubiläum und überbrachte die Grüsse 
des SFGV.

Das Jahr 2022 ist für den Familiengärtnerverein Horw ein Jubiläumsjahr, feiert  
er doch sein 80-jähriges Bestehen. Zum Anlass fand am 16. Juli 22 im Schützenhaus  
auf Kirchfeld ein Jubiläumsapéro statt. Der Vorstand konnte bei herrlichem Wetter 
40 Besucherinnen und Besucher begrüssen.
Josef und Marianne Aregger

«Wir feiern 80 Jahre FGV Horw!»

Areal Waldegg
Das Areal liegt am nördlichen Eingang des Dorfes in-
mitten eines Wohngebietes. Das Areal wurde 1978 er-
baut, ist 4000 m² gross und in 20 Parzellen aufgeteilt. 
Die schön gepflegten Gärten werden immer wieder von 
vielen Einheimischen und Touristen bestaunt. Auch im 
Winter hat das Areal seinen Reiz. In vielen Frondienst-
stunden haben damals die Pächterinnen und Pächter 
einen grossen Kinderspielplatz erstellt. Die Renaturierung 
des angrenzenden Dorfbaches stellt den Verein vor neue Herausforderungen.

Areal Spitz 
Mit der Sanierung der Autobahn A2 und die Verlegung der Kantonsstrasse im Dorfzentrum 
Horw ergaben sich für den FGV Horw neue Perspektiven. Glück hatte der Verein im Jahre 
1973, als damals beschlossen wurde, in Horw die Autobahn A2 zu überdecken. Als Ersatz 
für das Areal Wegmatt konnte das Areal Spitz errichtet werden. Das Areal mit einer Gesamt-
fläche von 7037 m² ist dreiteilig. Zwischen den einzelnen Arealen befindet sich ein öffentli-
cher Spielplatz. Das Materialhaus mit einer Grundfläche von 12 m × 6 m bildet das Zentrum 
der Anlage. Das Areal Spitz liegt in der Zone für Sport und Freizeit. Zudem liegt es günstig 
in einem dicht besiedelten Wohngebiet. Die Parzellen können somit langfristig zur Verfügung 
gestellt werden. Die Einweihung fand am 25. Juni 2005 statt.

Areal Roggern
Ein weiterer Meilenstein des FGV ist die Entstehung des Areals Rog-
gern im Jahre 1984. Das Areal hat eine Gesamtfläche von 10 350 m². 
Die Gemeinde Horw stellt die ganze Scheune sowie einen Teil der 
Liegenschaft Roggern dem Verein als Pachtland zur Verfügung. 24 be-

geisterte Pächter leisteten damals ca. 6000 
Stunden Gemeinschaftsarbeit. Am 12. Sep-
tember 1987 wurde das Areal eingeweiht. 
Obwohl auf Roggern nur Pergolen erstellt wer-
den dürfen, präsentiert sich das Areal heute 
von der schönsten Seite. Mit Blick zum Pila-
tus können hier die Pächterfamilien noch lange 
in freier Natur, ohne Durchgangsverkehr, ihr 
Hobby pflegen und ihre Freizeit verbringen. 
51 Parzellen werden heute bewirtschaftet.
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